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Selbstlader Schmeisser AR-15 M5

Was lange währt, wird endlich gut. Die Fachwelt musste länger als geplant auf ein neues AR-15 warten,
das den geschichtsträchtigen Name ,,Schmeisser" trägt. Das Resultat ist ein Selbstlader von durchweg
hoher Verarbeitungsqualität, der mit einem umfangreichen Ausstattungspaket geliefert wird.
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Zur IWA & Outdoor Classics 2010, einer
der bedeutendsten Messen für die Prä-
sentation von Handfeuerwaffen, zelgle
die bisher nur als Großhandelsunterneh-
men in Erscheinung getretene Waffen
Schumacher GmbH aus Krefeld einen
AR-1S-Klon mit dem geschichtsträchti-
gen Namen Schmeisser. Interessant da-
bei: Diese Waffe stammt aus dem eigens
dafir gegrindeten Produktionsbetrieb
Schmeisser GmbH. Es sollte dann aber
noch mehr als ein halbes JaIv darern,
bis die erste Testwaffe für das DWJ zur
Verfügung stand.
Hugo Schmeisser. Er gilt als einer der be-
deutendsten Waffenkonstrukteure des
20. Jahrhunderts, und sein Name ist un-
tr ennbar mit der Entwicklungsgeschich-
te im deutschen Waffenbau verbunden.
Hugo Schmeisser konstruierte tm I9I7
die erste truppendiensttaugliche Ma-
schinenpistole weltweit. Die MP 1BlI
wurde noch im Tetzten Kriegsjahr des
Ersten Weltkrieges eingeführt und gilt
als wirkungsvolle und richtungweisende
Waffenentwicklung.

Fast 100 Jahre später wird dem Mar-
kenname,,Schmeisser" wieder Leben
eingehaucht. Allerdings gehört zvm
Produktionsprogramm nicht mehr die
Maschinenpistole mit zuschießendem
Masseverschluss, sondern ein Gasdruck-
lader mit formschlüssigem Verrieglungs-
system, wie esbei AR-1S-Modellen üblich
ist. Allein in den USA gibt es mehr als 20
größere Firmen, die sich der Fertigung
von AR-15-Selbstladebüchsen in unter-
schiedlichen Ausführungen widmen.
Der Name Schmeisser besitzt interna-
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0rdentliches Finish
Trockener, präziser Abzug
Sehr gute Schussleistung
U mf angreiches Ausstattungspaket
Attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis

tional immer noch einen guten Klang,
sodass in Übersee allein die Tatsache,
ein AR-l5 von ,,Schmeisser" erwerben zu
können, großes Interesse weckt.

Der Hersteller setzt jedoch nicht nur
auf einen etablierten Markennamen als
Zagpferd, sondern auch auf eine quali-
tativ hochwertige Fertigung und ein at-
traktives Preis-Leistun-gs-Verhältnis.

wurde, erhielt es im Landserjargon sehr
schnell den Beinamen ..Black Rifle". Im
Gegensatz zu den anderen Gewehren
besaß es keine Holzschäftung mehr
sondern einen schwarzen Kunststoff-
schaft. Ebenso neu war das Gassystem.
Stoner verzicltlele bei der Konstruktion
auf einen Gaskolben oder Piston, wie er
zu dieser Zelt berelts schon in der Ka-
laschnikow oder im M1-Garand arbeite-
te. Das Stoner-System basiert a:u.f einer
Gasentnahmebohrung im Lauf und der
Weiterleitung der Gase über ein Gasrohr
auf den Verschlussträger. Dort verrich-
ten die Pulvergase ihre Arbeit, indem sie
den Verschlussträger über die Entriege-
lungssteuerkurve zurückschleudern.

Die Vorteile dieses kolbenlosen Sys-
tems liegen im geringeren Waffenge-
samtgewicht und insbesondere bei der
geringeren bewegten Masse in der Waf-
fe während des Schusses. Stoner war
aber keineswegs der erste Waffenbauer,
der dieses sogenannte ,,gas impinge-
ment system" anwandle. Bereits im Jahr
7942 fijhrte die schwedische Armee das
Lj ungman- Selb stlade gew ehr AG - 428 ein,
welches nach demseTben Pfinzip funkti-
onierte. Auch beim französischen Selbst-
lader MAS-49 werden die Gase auf den
Verschluss geleitet.

Klassifiziert man das Stoner-System
nach den vier Hauptkriterien Verriege-
lungselement, Übertragungsglied, Ent-

tragungsglied wird durch sieben Warzen
am Verschlusskopf dargestellt, die Ent-
riegelung erfolgt mittels Eigenantrieb
durch indirekt wirkenden Gasdruck,
und der Verschluss wird angetrieben
durch kinetische Restenergie und Gas-
nachwirkung durch Resteigengasdruck.

Das Stoner-System arbeitet indirekt,
well nn Funktion abgezapfLe Gase ver-
wendet werden. Bei direkt arbeitenden
Gassystemen hingegen müsste laut Defi-
nition der Gasdruck unmittelbar auf die
Hülse wirken.
Sauber oder unsauber? Seit Heckler I
Koch im Jahte 2006 mit dem Sturmge-
wehr HK 416 eine AR-l5-Variante mit ei-
nem Piston-System auf den Marktbrach-
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The Bfack Rifle. Als das von riegelungsart und Ver-
Eugene Stoner konstru- StOngf-SVStemaUCh schlussantriebsart, ergibt

]?1jl"fä,1"iät:?#fTÄ_ im scfrmeisser ;:i ?l::l*i3T1","'ä1?
Streitkräften eingeführt formschlüssig, das Über-
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Selbstlader Schmeisser AR-15 M5

te, gilt das klassische Stoner-System zu
unrecht a1s technisch überholt.

Die Einleitung von Pulvergasen auf
den Verschlussträger und damit ins
Waffengehäuse, ruft eine stärkere Ver-
schmutzung hervor, a1s das bei Gassys-
temen der Fa11 ist, bei denen die Ver-
brennungsgase einen Gaskolben oder
Piston antreiben. Bekannte Vertreter
dleser Bauweise sind die Kalaschnikow-
automaten AK-47, AKM, AK-74 sowie

dieses Systems könnte man die größe-
re beltregte Masse in der Waffe r,rrährend
des Schusses anführen. Umgangssprach-
lich wird das kolbeniose Stoner-System
gern a1s direktes Gassystem bezeichnet,
was laut technischer Definit ion jedoch
nicht richtig ist.

Ob der höhere Verschmutzungsgrad
im sportl ichen Einsatz überhaupt eine
tragende Ro1le spielt, sei dahingestellt.
Fest stehtjedoch, dass ein AR-15 ein sehr
prazise schießender Selbstlader ist, der
lm sportl ichen Einsatz eine weite Ver-
breitung gefunden hat. Der reichhaltige
Zubehörmarkr  t rägt  se in Übr iges bei .

A3-Gehäuse, Im Gegensatz zlt einem
A2-Gehäuse, bei dem dle hintere Vi-
siereinrichtung fest mit dem Gehäuse
verbunden ist, besitzt das Schmeisser
AR-15 ein A3-Gehäuse. Bei dieser auch
als Flattop-Receiver tcezetchneten Mo-
dellvariante kann der Tragegriff mit der
Visiereinrichtung über zwei Schrauben
abgenommen werden. Bei der mitgelie-
ferten Visierung handelt es sich wiede-
rum um eine A2-Standardvisierunq. Das

Picatinny-Schiene nach Mi1-Std-1913
mühelos auch a ndere Zie|v or r icllrtungen
angebracht werden.

Serienmäßig kommt die Schmeisser
mit einem Vierschlenen-Vorderschaft
v o n  U T G  i n k  l u s i v e  I 6  k  l e i n e r  A b d e c k u  n -
gen aus Gummi, rt'elche die Picatinny-
Schienen vor Beschädigungen schüt-
zen r tnrT d ie Gr i f fe ipenschaf ten lür  den
Schützen verbessern solle r-r.

T r r r  A l q s t r r r r r n o  o e h ö r ' e n  a U ß e r d e m
der bekannte Sechs-Posit ionen-Schiebe-
schaft und ein ergonot-t-tisch geformter

P i s t o l e n g r i F f ,  d e s s e n  l n n e n r a u m  e i n e m

kleinen Ö1f1äschchen, einer AA-Mignon-

oder zwei CR123-Batterien für die je-
weils genutzte Optik PTatzbie|et.

Im Inneren arbeitet ein beschichteter
Abzug mit einer angenehmen Charakte-
ristik und einem Abzugsgewicht von 3,8
kg. Die unkultivierten Militärabzige aus
den Anfangsjahren des Sabre-Defence-
Vertriebs gehören der Vergangenheit an.

Das Gehäuse besteht aus der Alumini-
r rmleqierr r  np 7075: f  6.  Dieser  Werkstof f
ist im Maschinen-, FTugzeug- und Waf-
fenbau weit verbreitet. Die Oberfläche
des Gehäuses ist harteloxiert und besitzt
ein mattes Finish. Die Qualität der Ober-
flächenverarbeitung ist sehr ordentlich,
Bearbeitungsspuren sind nicht zt erken-
nen. Die beiden Funktionsstellungen
d e r  S i r  h e r r r n q  w e r d e n  d u r c h  e i n  r t e i ß e s
und rotes Piktogramm bezeichnet.

Upper und Lower Receiver, also S5r5-
temgehäuse und Griffstück, sitzen spiel-
frel ar-rfeinander.

Enge Passungen besitzt auch der Ma-
g a z i n s c l r e c h t .  D a s  i m  L i e f c r u m f a n g  e n l -
haltene 10-Schuss-Magazin lr ' ie auch das
zus ärzlic.h 1 ie ferbare 3 0 -Schuss-M agazin
sitzen nahezu spielfrei. Die Polymerma-
gazine stammen ebenfalls aus der Eigen-
produktion von Schmeisser. Auch die
weit verbreiteten Metallmagazine silzen
sehr passger-rau. Diese engen Passungen

deren Ableger, das Schwei- bedeutet, die Lochkimme
zer  S t r r rmgerveh r  90  bez ie -  SO ie l f f e i e f  S i tZ  dank  i s t  sowoh l  i n  de r  Se i t e  a l s
h u n g s w e i s c  d i e  g 2 s r a i h a  - F - - - - -  

a u c h  d e r  H ö h e  v e r s t e l l b a r .
src ssO und das c36";; enger Passungen *# ;i; visiereinrichtung
Bundeswehr. Als Nachteil entfernt, können auf der
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Hauptbaupruppen. Das Systemgehäuse ist
a ls  43 Flat top Receiver  mi t  e iner  abnehmbaren
Vis iere inr ichtung ausgeführ t .  Das A2-Vis ier  is t
sowoh l  se i ten-  a ls  auch höhenvers te l l -
bar .  D ie  K l i ckvers te l lung  is t  sehr  p rä-

z ise .  Der  V ie rsch ienen-Vorderschaf t
i s t  ser ienmäßig ,  ebenso w ie  das  er -
gonomische Gr i f f s tück .  lm Inneren
arbe i te t  e in  har te r  Abzug mi t  e iner
angenehmen Charak ter is t i k .

sorgen für weniger Störungen beim rela-
Liv magazinanfä1ligen AR-1 5. Allerdlngs
fa11en die leeren Magazine beim Betäti-
gen des Magazinauslösers nicht immer
von selbst aus der Waffe.

Sowohl Upper als auch Lower Recei-
ver 1ässt die Schmeisser GmbH bei nach
DIN ISO zer if izierten Zuliele rbetriebe n
fertigen. Man bedlent sich dabei eines
Produktionsprozesses, der belspielswei-
se aus dem Automobilbau gar nicht mehr
wegzudenken ist. Ein gut funktionieren-
des Qualltätsmanagement wird somit zu
einern wesentilchen Faktor im Gesamt-
'oroduktionsprozess. Die ZuTieferer ha-

ben dabei sämtliche Teile nach Vorgaben
aus militärischen Fertigungsrichtl inien
(MIL-Spec) zu ferttgen. Die Endmontage
findet in Krefeld statt.
Lauf  und Gasabnahme. Es s ind verschie-
dene Lauflängen und Konfigurationen
erhä1t1ich. Unter der Verkaufsbezeich-
nung M4 rarlrd eine Waffe mit ).4Vt"-Lauf
mit einer kurzen Carbine-Length-Gasab-
n ; h m e  a n s e h o r e n .  U n s e r e  T c s L w a I
fe mit der Bezeichnung M5 hat einen
1 6  , ' - L a u f  u n d  i s t  s o m i t  f ü r '  d a s  s p o r t -
l i che  Sch ießen  i n  de r  Bundes repub l  i k
gee igne t .  D ie  Gasen tnahme e l f o l g t  a l s
Mid-Lengih-Ausführung. Die Gasboh-

. 
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Cl varia{e Mdltieiikeiten. D,iewaffe wird mit
ei nef&:10l9chuss-Kuristgiof f magazin ausge-
I j efe rt, "äijei'a u.e,h 3Q:Sc trü s s -fr/ a ga z i n e s i nd
opt ional  erhä{ t l ich.  Selbstverständl ich pas-
sen ebenso handelsübl iche Magazine.  wie

,',, d i e riierr ä6g€ b i ldei'b{:} ionf - M a g Von MagPu I

rung  im  Lau I  s i t z t  h i e r  im  Ve rg le i ch  zu r
Carbine-Length etwa 5 cm weiter vorn.
Be i  Ve rwendung  de r  o f f enen  V i s i e ru  ng
beder,rtet das fur den Schutzen eine um
5  cm länse re  V i s i e r l i n i e .  Ebenso  i s t  de r
Vorderschaft um 5 cm 1änger. Besonders
bei größer gewachsenen Personen wird
das In-Ar-rschlag-Gehen somit etr,r'as er-
leichtert. Darüber hinaus verläuft der
Repetiervorgang bei einer Mid-Length-
Gasabnahme weniger hart als bei der
kürzeren Carbine-Ausführung.

Die Läufe der Schmeisser-Versionen
,A.3, Ultramatch und Ultramatch STS sind
jewei ls  20"  (50,8 cmJ lang und rveisen
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Selbstlader Schmeisser AR-15 N/5

Sauber .  Zum Auss ta t tungspaket  der  Schmeisser  gehör t  neben e inem Putzse t ,  w ie  es  d ie  U.S.  Army Stauraum.  lm prak t ischen Gr i f f s tück  können

nutz t ,  un ter  anderem e ine  gepo ls te r te ,  versch l ießbare  Gewehr tasche mi t  Schmeisser -Logo.  versch iedene K le inu tens i l ien  vers tau t  werden.

eine Rifle-Length-Gasabnahme auf. Alle
Läufe e inen Dral l  von 1 :9 auf ,  mi t  Aus-
nahme des kannelierten Stainless-Laufs
der Ultrarnatch STS. Dieser hat einen
Dra11 von 1 :8. Für die Ultramatch STS
steht darüber hinaus auch ein 24"-Lauf
(60,96 cm) zur Verfügung. Die Matchläu-
fe besitzen keinen Mündungsfeuerdämp-
fer. A1le übrigen Ausführungen tragen
den Standard-A2-Dämpfer. Hergestellt
werden die Läufe a1s eigene Fertigungs-
linie bei Lothar Walther in
Königsbronn. Sie werden
komplett vormontiert an
Schmeisser ausgeliefert.
Die Läufe sind heißglü-

zugefilul und auch Geschossbeschädi-
gungen vermieden.
Verschluss. Das Gesamtgewicht des Ver-
schlusses betragt 320 g. Der Verschluss-
fiäger alieln bringt 260 g auf die Waage.
Der sogenannte Bold Carrier Key, in
welchen die heißen Pulvergase einströ-
men, um den Nachladezyklus tn Gangzu
setzen, wird mittels zweier Schrauben
gehalten. Diese Schrauben können sich
nach einieen Tausend Schuss lösen. AR-

15-Besitzer sollten dalter
dararf achten, dass diese
Schrauben mit je zwei Kör-
nerschlägen fixiert sind.
Das is t  beim Schmeisser

Fälschlicherweise wird diese Ver-
stellschraube von manchen für das Ein-
schießen der Waffe genulzt, womit der
eigentliche Verwendungszweck aber ver -

loren geht. Die Höhenverstellung beim
Einschießen der offenen Visierung eines
AR-15 erfolgt über das Korn. Pro Klick
in lJhtzeigersinn hebt sich der Treff-
punkt dabei um 0,83 cm auf 25 m an, Z1i
Beginn des Einschießprozesses sollte die
Höhenverstellschraube der ,{2-Visierung
in die unterste Posltion gedreht werden.
Dal:ei zeigt sie je nach Ausführung ent-
weder die Markierung 6/3 oder B,/3. Die-
se Ziffern stehen für 600 m und 800 m.
Bei ganz hochgedrehter Stellschraube,
wäre das die Visiereinstellung, die der
Schütze über diese Distanz zu nulzen
hätte. Die Ziffer 3 steht dabei für 300 m.
Die Waffen werden laut militärischer
Vorschrift auf 30 m eingeschossen. Bei
Verwendung der Standard-M855-Patrone
entsteht somit ein durchgehender Visier-
bereich (Battlefield Zero) bis 300 m.

In der  Tar  werden US-Mar inei  n lante-
r is ten dar in ausgebi ldet ,  mi t  ihrer  of fe-
nen Visierung Distanzen vonbis zu 500 m
zu überbrücken. Beim A2-Visier sind die
Entfernungsangaben in Metern und nicht
in Yards. Die Klickverstellungen des
Schmeisser-Visiers arbeiten präzise und
wiederholgenau. Ein Klick im Uhrzetger-
sinn in der Seitenverstellung fuhrtzu ei-
ner Treffpunktverlagerung von 0,33 cm
nach rechts. In der Höhenanpassung
fuhr t  e in Kl ick im Uhrzeigers inn zu e i -
ner Verlagerung von 0,7 cm nach oben.

DWf Europas großes Waffen-Magazin

Läufe fertigt
Lothar Walther

hend-stressfrei gezogen, wodurch sie ein
sehr hohes PräzisionspotenziaT besitzen.
Kaltgehämmerte Läufe erreichen diese
Präzisionsspttzenin der Regel nicht, ha-
ben dafir in der Regel aber eine längere
Lebensdauer, weswegen bei militärisch
verwendeten Läufen diesem Herstel-
lungsverfahren meist der Yorzug gege-
ben wird.
M-4-Rampe. Um den immer wlederkeh-
renden Zuführungsstörungen bei AR-15-
Systemen Herc zu werden, entwickelte
die Firma Colt vor mehreren Jahren spe-
zie77e Zufihrrarnpen. Erstmals wurden
diese in einer Militärversion des AR-15
(dem M-a) ln Serie verbaut; daher auch
der Name M-4-Rampe. Alie Schmeisser-
AR-15 werden serienmäßig mit diesem
Bauteil ausgeliefert. Mit einer M-4-Ram-
pe werden insbesondere Teilmantel-
und Hohlspitzlaborierungen sicherer

20

der Fa11. Unter der Auszieherkralle wur-
de eine verstärkte Feder eingebaut, wel-
che den gleichen Druck auf-bringt, wie
der Einsatz eines D-Fender-Rings.
Ausstattungspaket. Zum Gesamtpaket
gehören zudem eine gepolsterte Ge-
wehrtragetasche mit Firmenlogo und
gesetzeskonformem Schloss, das Reini-
gungsset der U.S. Army, ein zehnschüssi-
ges Magazin, eine umfassende deutsche
Gebrauchsanleitung und die erwähnten
16 Abdeckpiatten für den Rail-Vorder-
schaft samt Montageschlüssel.
Einschießhinweise. Beim Einschießen der
offenen A2-Visierung sol1te der Schütze
einiges berücksichtigen: Die A2- b.at rm
Gegensatz zur A1-Vlsierung im Trage-
griff zusatzTich eine Höhenverstellung.
Damit kann der Schütze im Einsatz sei-
ne Treffpunktlage für Schüsse jenseits
der 300-m-Marke anpassen.
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schießsport

Doppelt klappt besser- Zum Einschießen soll-
te  d ie k le ine Lochkimme verwendet  werden.

Die Visierung besitzt zwei Lochkim-
men: Eine für Distanzen von 0 m bis
200 m mit großem Durchmesser und
eine für 300 m mit kleinem Durchmes-
ser. Zum Einschießen so1lte die kleinere
Lochkimme verwendet werden. Die grö-
ßere erleichlert zwar die Zielerfassung
im Nahbereich, bringt aber zugTeich Prä-
zisionsverluste mit slch.
Auf dem Schießstand. Zum Testschießen
wurde die Schmeisser nicht nur mit offe-
ner Visierung gefiltzt, sondern auch in
Kombination mit einem Schmidt €; Ben-
der I,I-4x24 PM ShortDot. Selbst dem
Autor, der übermäßigeren Benchrest-
Qualitäten eher unverdächtig ist, gelan-
gen somit auf Anhieb die in der Tabel-
le zusammengefassten Streukreise im
MOA-Bereich auf 100 m aufgelegt. @

Präzision der
Laborierung

Schmeisser AR-15 M5
Fünf-Schuss-
Streukreise
auf 100 m *

Remington Match HP 62 gr  18 mm (55)

Sell ier & Bellot Match HP 69 gr 25 mm (47)

Remington UMC VM 55 gr  33 mm
Prvi  Par t izan VM 62 gr 55 mm (88)

Das Redaktions-Fazit

@ fne AR-15 works, get over itl Das klassische
Stoner-System ist noch lange nicht tot und
wird es auch auf absehbare Zeit nicht sein.
Mit dem Schmeisser AR-15 M5 wird die Ange-
botsvielfalt im Segment der AR-i5-Derivate
um eine qualitativ hochwertige Fertigungs-
linie made in Germany erweitert. Das be-
währte US-amerikanische Sturmgewehr mit
dem legendären deutschen Namen dürfte
insbesondere in den Vereinigten Staaten von
Amerika seine Abnehmer finden, mit Sicher-
heit aber auch hierzulande. Und ob nun ein
Sportschütze diese Waffe erwirbt, weil er de-
ren Präzisionspotenzial ausreizen wil l, oder
ein Sammler, weil er sie einfach nur schön
findet, wird dabei zweitrangig sein.

@ Schmeisser GmbH
Adolf-Dembach-Straße 4
47829Krefeld
Tel. 02151 45781-0
E-Mail: info@schmeisser-germany.de
www.schmeisser-germany.de

Amer ican Eagle VM 62 gr  92mm
Testwaffe: Schmeisser AR-15 mit Zielfernrohr
Schmidt & Bender ),,1-4x24PM
* Werte in Klammern mit einem Ausreißer

Technische Daten
Walfe
Hersteller

Vertrieb
Waffenart
Kaliber
Abzugsgewicht
Iauflänge
Gesamtlänge
Watfengewicht
Preis

Schmeisser  AR-15 M5
Schmeisser  GmbH

Waffen Schumacher GmbH
Selbst ladebüchse
.223 Remington
3830 g
42Omm
B4O bis 935 mm
3.79 kg
1790 Euro


